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Oldenburgische
wöchentliche Anzeigen .

Anno 1808 . Montag , den 19ten September . Nre . 39 .

Gerichtliche Proclamate und Publicationen .
1 ) In Convocationssachen , den Nachlaß des weyl . Regierungs : Advocaten Lorenz betref =fend , wird auf Anfuchen des Curators der Maffe terminus auf den 27 . September angesetzt ,worin die Profitenten sich zuvorberst darüber zu erklären haben , ob sie die Erkennung des Conscurses verlangen , oder ob sie damit zufrieden sind , daß den Profitenten No. 5 oder 6. ingroffato¬rum , die Masse , wenn bieß solche annehmen wollen , ohne Life überloffen werden , eventualiteraber ihre fernere Anträge zu maten schuldig sind , fub poena juris et contumacia , namentlichbey der Verwarnung , daß beym Ausbleiben des einen oder andern der Partheyen es so angeseshen werden wird , als wenn selbige mit dem friedlich , was durch die Majorität der anwesendenProfitenten beschlossen werben wird .

Decretum Oldenburg , in Confilio den 8. September 1808 .
v . Halem . Scholz .

2 ) Da der Domainen Inspector Soltau die generale Herbstbesichtigung der Herrschaftlisden Länderepen , Sände und Groden in diesem Monat vornehmen , und die Pachtstücke in nachsstehender Reihefolge besichtigen wird : nämlich am 20. September den Wapler und Schweyburger Groden ; om 21ften bie Seefelder und Stolbammer Groben , imgleid en die OberahnischenFelder ; am 24ften und 26sten die Burbafer Groden ; am 27ften die Blexer Groden ; am 28stendie Herrschaftlichen Länderenen im Lande Wüb : den ; am 29sten das Almerichsfand , das Ruichund Bakenfand und die Abfer Sånde ; am 30sten die kleine Plate vor dem Strohhaufer Stel ,die Shrwürder und die neue Strobhauser Se plate ; am iften October das Harriersand ; am 3tenund sten bie Hammaelwarder Sande ; am 5ten die Sände bey Elsfleth ; am 6ten die Sände amStedinger Deich bis Warfleth ; am 7ten die Sände von Werfleth bis zum Altenescher Wiethsandincl . ; So wird felches zur Nachricht der beykommenden Pächter hicdurch mit dem Anfügen besfannt gemacht , fich an den erwähnten Lagen an Ort und Stelle einzufinden , am bey der Besi hatigung dem Domainen Inspector anzuweisen , wie sie ihren Contracten nachgekommen , und refp .die nähern Anweisungen desselben zu gewärtigen .
Oldenburg , aus der Cammer den 9 September 1808 .

Romer . Men . Schloifer . Erdmann .

Bonath .3 ) Wenn zu Beftreitung der , wegen der allgemeinen und fortbauerrb Statt gefundenenungewöhnlich vielen außerordentlichen Brandschäden , in diesem Jahre bey der Brandcaffe gebabeten und noch ferner etwa vorfallenden Ausgaben , von den Interessenten der Brand : Versiche =runge - Societat ein Beytrag erforderlich ist ; als wird denenselben biemit bekannt gemast undanbefehlen , daß sie innerhalb 6 Wochen dieses Jahre von jeben 10 Rthlr . der Summe , wozu ihreGebäude von der Brand - Versicherungs -Societat affecurirt worden , 1 Groten , mithin von jeden100 Rthlr . 10 Grote Gold , an jeden Ortsbeamten , die Einwohner der Städte aber an denjeni
gen , der von dem Magistrat dazu bestellt worden , bey Wermeidung der Execution , einliefernfollen . Wornach sich ein jeber zu achten hat .

Oldenburg , aus der Cammer den 12 . September 1808 .
Wenk Erdmann . Zoel .

Bideler .4) Es werden nunmehr alle diejenigen , welche nach der auf Anfuchen der Curatoren derMasse des weyl . Cammer - Cassirers Freye , unterm 21. April 1807 erlassenen Convocation in der



Angabe etwaniger Ansprüche an wenl . Cammer : Cassirer Freye , sey es auch nur ad effectum

compenfationis , ben hiesiger Herzoglichen Regierungs : Canzley , refp . auf den 20 . Juni und 5 .

September 1807 angejekt gewefenen Zermines sich nicht gemeldet haben , hiermit präcludirt ,

und es wird ihnen ein ewiges Stillschweigen auferlegt .

5 ) Der hiesige Bürger und Pelzhändler Potthaft ist gesonnen , fein am Markte allhier in

der Nähe der St . Lambertuskirche stehendes , vor einem Jahre fast ganz neu ausgebauetes ablich

freyes Wohnhaus mit Hofplatz am 4. November in des Gastwirths Meyer Hause am Markte

verkaufen zu loffen . Die Angabe ist den 22 . October auf hiesiger Herzogl . Regierungs - Canzley .

6 ) Johann Hinrich Ohlhof zum Bloher Felde ist gevillet , am 22 . October Madmittags .

um 2 Uhr in feinem Haufe einen Theil seiner zum Bloher Felde belegenen Stelle , als : 1 ) bas

Wohnhaus , 2 ) den Garten und den Kamp beym Hause nebst dem im Jahre 1801 . eingewiefenen

Fleinen Zuschlag , 3 ) die fogenannte Kuhweibe , und 4 ) ben Moerplacken hinter der Kuhweide ,

verkaufen zu lassen . Die Angabe ist den 17 . October beym hiesigen Herzogl . Landgerichte .

7) Hermann Meser hat an Oltmaun tom Dyfe zu Hundesmühlen eine auf Hundesreüh

len Höhe belegene Rotherey verkauft . Die Angabe ist den 13. October beym hiesigen Herzogl .

Landgerichte .
8 ) Es ist der öffentliche Verkauf des mit Arrest bestrickten , dem Schiffer Peter Albers

zum Burbafer Deich gehrigen ahne gerichtlich erkannt und terminus dazu auf den 1. Novem

ber in Cornelius Meiners Wirthshause zu Burbafe angeseht worden . Die Angabe ist den 21 .

October ben hiesiger Herzogl . Regierunge - Cangley .

9 ) Der Rathsverwandte Hegeler biefelbst hat eine aus Alert Pannemanns zum Heibfamp

Concurs mit geldsete ben Mehnen belegene Wische , ber Stroth genannt , ppter 10 Jück groß ,

woran Gerd Seltjen zu Behneu und Hinrich ) Bruns zum neuen Kruge benachbaret sind , an den

Hausmann Johann Brumund zu Nuttel verkauft . Die Angabe ist den 20. October beym hie

figen Herzoglichen Landgerichte . Präclufivbescheid ben 10. November .

10 ) Johann Koch zum Kranenkamp ist gesonnen , seine zu Burgforde belegene Kötherey , be

stehend in einer Hausstelle nebst Garten , einen Kamp , auch Kirchen - und Begräbnißstellen , fer¬

ner ein von Eilert Oltmanns Wittwe angefanftes Stück Bauland , zwey von Johann Friedrich

Detjen Gerbes angekaufte Stücken Baulandes , ein dito von Johann Friedrich Schlüter anges

kauft , eine von Brunke Stroje angekaufte Wiese , ein von Johann Friedrich Schlüters Wittwe

angekaufter Garten , den Antheil von den mit weyl . Gerd Gerdes aus der Gemeinheit erhalte =

nen noch unculti virten Placken , ein von ihm selbst ebenfalls aus der Gemeinheit zugenommenen

zum Theil cultivirten Placken , am 29. October in des Gastwirths Johann Rudolph Koch zu

Westerstede Hause verkaufen zu laffen . Die Ang , ist den 24. October beym Herzogl . Neuen¬

barischen Landgerichte .

II ) Wider Harm Hinrich Martens , vorhin zu Dingstebe , jetzt außer dem Eversten , ist Schul¬
1 ) Die Ang . ist den 24 .

denhalber beym biesigen Herzogl . Landgerichte der Concurs erkannt .

October . 2 ) Deduct . den 22 . November . 3 ) Prior . Urt . den 15 . December 1808 .

gantung oder Löse den 1o . Januar 1809 .
4 ) Ber :

12 ) Moritz Schwarting zu Bornhorst hat an Johann Detken daselbst eine zu Klein Borns

horst belegene theres , als Haus und Garten , nebst dem Garten hinter Wilken Kamp , verkauft .

Die Angabe ist den 19. October beym hiesigen Herzogl . Landgerichte .

13) Wenn über Berend Frühling , Hausmann zum Jahder Außendeich , mit Genehmigung
Herzoglicher Regierungs -Cangley eine Curatel verhängt ist, so wird solches , und daß , ohne der

nächstens über ihn zu bestellenden Curatoren Einwilligung , Niemand rechtsverbindliche Geschäfs

te in Ansehung seines Vermögens bey Strafe der Nichtigkeit , mit ihm eingehen könne , hiedurch

bekannt gemacht . Decreturn Neuenburg , in Judicio den 29 . August 1808 .

Herzogl . Holstein - Oldenburgisches Landgericht hieselbst . v . Muck .

14 ) In Convocationssachen Hermann Thormöhlen , Mühlenzimmermeister in Astede , Credi

toren , wegen des an den Mühlenmeister Jacob Thormöhlen daselbst erbeigenthümlich übertrages

nen Hauses nebst 2 Gärten , werden alle diejenigen , welche sich in dem, den 25. April d . I . vor :



gewesenen Angabetermine nicht gemeldet haben , bieburch praeludirt und ihnen ein ewiges Still .
schweigen auferlegt . Decretum Neuenburg , in Judicio den 12 . September 1808 .

Herzogl . Holstein Oldenburgisches Landgericht hieselbst . v . Mud .
15 ) In Distributionsjachen Gerd Spinrich Lackmann , wird hiedurch bekannt gemacht , daß

nunmehr ein anderweitiger Termin zur Liquidation auf den 26. October und zur Abgabe des
Distributionsbescheides auf den 9. November angesetzt worden sey .

Decretum Ovelgönne , in Judicio den 16 . September 1808 .

Herzogliches Landgericht hieselbst ; als bis weiter zur Wahrnehmung der Justiz in der Bogs
ten Schwen Berordnete .

v . Finck .
16 ) Der Zimmermeister Johann Gerhard Webcken biefelbft hat seine brev vor dem Haas

rentbore belegenen , erst neu erbaueten , von ihm selbst und dem Eanimerrati Hansen , von dem
Concert - Meister Kiesewetter und dem Regierungs Advocat Gether jcht bewohnten Häuser nebst
den dabey befindlichen Gründen und Ställen , imgleichen die beyden , an der Kurwickstraße belez
genen Häuser , deren eins jetzt von Johann Wilckeus , und zwar afterbeuerlich , bewohnt wird ,
und das andere ehemals Leinwebe . sche Haus ebenfalls verheuert ist , nebst den baby befindlichen
Gründen und allen Gerechtsamen , an den Rathsverwandten Schröder bleselbst unter der Hand
verkauft ; und dieser hat davon sofort bas mittlere größere Gebände mit dem bazu gehörenden
Stall , auch einen Theil der Gründe , an den Cammerrath Hansen , das kleinere in Süden nach
der Kurwickstraße zu belegene Haus aber mit bem Stall und den bahinter liegenden Gründen ,
dem daran gränzenden Henerbause und Plag an den Regierungs : Abvocaten Gether käuflich
übertragen . Zur Angabe etwanigen An- und Benspruchs wegen dieses Verkaufs ift terminus
hieselbst auf den 1. November bey Strafe ewigen Stillschweigens angesetzt .

Oldenburg , vom Kathhause , den 15 . September 1808 .
Bürgermeister und Rath biefelbst .

17 ) Wenn nach der im C. C. Suppl . II . Part . 6. Nro . 17. pag . 54. befindlichen Verordnung
es der hiesigen Bürgerschaft , bey willkührlichen Brüchen untersagt worden , bey Soldaten Hands
werksarbeiten verfertigen zu lassen , diese Verordnung aber seit einiger Zeit zum großen Nach =
theil der hiesigen Handwerker häufig übertreten wird ; so wird die gebachte Verordnung zur Nachh
achtung der hiesigen Bürgerschaft hiemittelst in Erinnerung gebracht , and haben die Contrave :
nienten unausbleiblich zu gewärtigen , daß nach bem Inhalt derselben gegen sie werde verfahren
werden . Oldenburg , vom Rathhause ben 16 . September 1808 .

Bürgermeister und Rath hieselbst .
18 ) In Convocations fachen , wegen einiger von dem Cummer - As for Schmebes verkauften ,

aus dem obfenschen Nachlaß ihm zugefallenen Häuser , werden alle diejenigen , die sich mit ihs
ren Ansprüchen und Forderungen in dem auf den 20. Juni angesetzt gewefenen Angabetermin
nicht gemeldet , hiemittelst präcludirt , und ihnen ein ewiges Stillschweigen auferlegt .

Didenburg , vom Rathhause den 13 . September 1808 .
Bürgermeister und Rath hiefelbst .

19 ) Jn Convocationssachen , wegen der an den Heltermann Hesse und Goldschmidt Meinars
bus , als gewesenen Stadtsmäklern , habenden Unsprüche und Forderungen , werden alle diejenis
gen , die sich, in tem auf den 17. May angeseht gewesenen Termin nicht angegeben , hiemittelst
praclubirt und ihnen ein ewiges Stillschweigen auferlegt .

Oldenburg , vom Rathhause ben 13 . September 1803 .
Bürgermeister und Math hieselbst .

20 ) Weyl . Drechsleramtsmeifters Hermann Hinrichs Wittwe hat ihr an der Kurwickstras
Be , zwischen dem Hufe des Schmiedeamtsmeisters Alert Hallerstede und dem Platze des Melter¬
manns Hopfen belegenes Haus an den Rademacher Pohl hieselbst unter der Hand verkauft .
Zur Angabe etwanigen An- oder Benspruchs wegen dieses Werkaufs ist terminus hieselbst auf
den 29. October , bey Strafe der Präclusion , anderahmt .

Oldenburg , vom Rathhause den 15. September 1808 .
Bürgermeister und Nath hieselbst .



21 ) Am 29 . September Morgens um II Uhr soll auf dem Rathhause das ben Erben bes

weyl . Rathsverwandten Wienken zuständige Haus an der langen Straße nochmals zum öffentli
chen Verkauf aufgesetzt und dem Höchstbietenden sofort der Zuschlag ertheilt werden .

Oldenburg , vom Rathhanse den 16 . September 1808
Bürgermeister und Rath biefelbft . a

22 ) Am 30. September Morgens um 10 Uhr sollen die von der entwichenen Butzmacherin
Faquet zurückgelaffenen Effecten in deren ehemaligen Wohnung an der Baumgartenstraße öffent

lich meistbietend verkauft werden . Oldenburg , vom Rathbaufe den 16. September 1808 .

23 ) Es sollen anmi 23 , September Nachmittags um 2 Uhr verschiedenes Hausgerärh in des
Gastwirths Hoyer Hause öffentlich meitsietenb verkauft werden . Liebhaber kdenen sich als :

bann daselbst einfinden und nach Gefallen bieten und kaufen .
Oldenburg , vom Amte den 17. September 1808 . Zedelius .

24 ) Die Hammel warder Special Armendirection wird am 23 . September Nachmittags um
2 Uhr in der Braker Schenke das vormals Defingiche , jetzt den Haminelwarber Armen zuftån =

dige Haus nebst Garten in Harrien , und 2 Kirchenstånde in der Hammelwarder Kirche , auch

von dem zu dieser Stelle gehörenden Linde das Pflugstück und den sogenannten Pool , zur Vers

heurung aufießen . Henerliebhaber können sich demnach einfinden .
Braker Amt , den 12 . September 1808 : Gether .

25 ) Nachgesuchtermaßen ist zum meistbietenden gerichtlichen Werkaufe nachbenannter bes

weyl . Kaufmanns Gerhard Raven Wittwe hieselbst zugehöriger Grundstücke vor hiesiger Stadt ,

als 7 Scheffel Saatland auf dem Schillingscampe , und ein Moorpfand aus dem Huntethore

Termin auf den Montag den 26 . Morgens um II Uhr vor hiesigem Amte anberaumt . Auch

find alle , welche dingliche Ansprüche an diesen Grundstücken haben , zu deren Angabe im befag =

ten Termine bey Strafe des Ausschlusses aufgefordert .
Decretum Wildeshausen , den 13 . Sept . 1808 . Steche .

1) Der Schiffer Johann Menke zu Barel hat sein an der neuen Mühlenstraße dafelbft auf
Gründen , die er von Johann Hinrich von Zengeln auf Grundheuer erhalten , neu erbauctes , ne :

ben den Gründen der Wittwe des weyl . Schönfärbers Müller stehendes Wohnhaus mit Zubehör
an den Kaufmann Hinrich Krukenberg verkauft , dergestalt , daß dieser nicht allein wegen der
Gründe , auf welchen das Haus steht , sondern auch wegen des dabey befindlichen Gartens , den

zwischen Johann Hinrich von Tungeln und dem Berkäufer geschlossenen Grundheuercontract er =
füllen sollte ; und ist, auf Verkäufers Anhalten , dieses Verkaufs halber Termin zur Angabe auf
ben 19 . October beym Amtsgericht zu Barel anberahmt worden .

2 ) Bermöge Contracts vom 1. September 1807 bat Carsten Hurrelmann am Hohenberge
in der Herrschaft Warel fein im Flecken Varel unfern des neuen Markts zwischen der Gebrüder
Aaron und Abraham Schwaben und des Beckers Wilhelm Strahl Hansern stehendes Haus mit
Scheune und dahinter belegenem Garten , an den Kaufmann Anton Wilhelm Gramberg jun . zu
Varel verkauft ; und ist dieses Werkaufs halber , auf des Käufers Anhalten , ein präclufivischer
Zermin zur Angabe auf ben 19. October beym Amtsgericht baselbst práfigirt worden .

3) Anton Hörmann zu Seghorn und weyl . Johann Hörmanns zu Odenstrohe Wittwe Cus
ratoren und Kinder Vormünder , Derend Hörmann und Conforten , loffen mit gerichtlicher Ers
laubniß das aus der zwischen gedachtem Anton Hörmann und weyl . Johann Hörmann bestande
nen Handlungscompagnie noch übrige , geschlagene und ungeschlagene Holz am 10 . October und

folgenben Tagen öffentlich an den Meistbietenden verkaufen . Liebhaber können sich am erwähn
ten Lage Morgens um 10 Uhr ben des Anton Hörmann zu Seggehorn Hause einfinden und da =
selbst nähere Anweisung gewärtigen .

Zweyte Bekanntmachung .
Delmenb Ldg . In weyl . Johann Hinrich Mehrens Wittwe Concurs , Ang . d . 30 . Sept .

Debuct , d . 1o . Oct . Prior . Urt . d . 24 . Oct . Löse d . 7 . Nov . Kloppenb . dg . Sämmtlicher
Creditoren bes Franz Bothe .. Ang , b. 30. Sept . Pract . Besch . d. 7. Oct .. Liquid . b. 26. Oct .



Notificationem .

1 ) Vermöge Auftrages Königlicher Diffricts Tribunals zu Rinteln , werden alle diejenigen , welche an

Ben sich insolvent erklärten Kramer und Hockenbändler Johann Heinrich Dolge biefelbst und dessen fub No .

68 . im Hagen allhier belegenen Wohnbaufe , Garten und sonstigen Bermegen aus irgend einem Grunde Ana

sprüche zu baben vermeiner , geladen , solche , fie mögen bereits gerichtlich angegeben fenn oder richt , bry hies

figen Gerichte am 20 . f . M . October anzuarben und flar zu machen , und dieserhalb die darüber sprechenden

Documente zu produciren , mit der Verwarnung , deß die Ausbleibender Biernacht werben präcludirt und abs

gewiesen werden ; auch haben Oldubiger fodann allbier curatorem bonorum et ad lites in Borfelag 3

bringen , widrigenfalls selbiger von Grid tewegen erkannt werden soll , und ist endlich dem Schuldner alle

und jede Beräußerung fines heft beries Vermegens untersagt .

Decretum Thedinghaufen , im Gautengerichte ben 10 September 1808 .
C. X. 6. Sugo .

2 ) Es wird hieburch bekannt gemacht , daß der auf den 29 . September angefeßte Soodfieler Pferdes

markt an diesem Tage , wegen des einfallenden großen Bußtages , nicht werde gehalten werden , sondern auf

den 3. October verlegt worden sey . Sign . Jever , den 9. September 1808
Aus der Regierung biefelbst .

3 ) Ein neues Verzeichniß von wohlfeilen Büchern aus allen Sprachen und Wissenschaften , nugefähr

2000 Bande stark , ist so eben fertig geworden und von den Freunden der Wissenschaften gratis bey mir abs

zufordern . Gerdsen , Antiquar , in der Häuftngstraße am Markte .

4 ) Bev Eilert Kramer in Neuenbrod ftebt ein schwarier Bulle eingeschüttet Der Eigenthamer mus

ihn innerhalb 8 Tage gegen Erstattung der Kosten und des Fattergeldes wieder abboles .

5 ) Jh wohne bey der Bakerin Gramberg nebe bey der Baumhofsbrücke hie selbst , wünsche mit Näs

Hen and Stricken etwas zu verdienen , und ersuche , mich damit zu beauftragen .
. E. Kaltwasser .

6 ) Es wird mittelst dieses zu jedermanns Wissenschaft gebracht , daß niemand auf went . Jan Zeper ,

Guthsbefizer auf Hahn , oder dessen Erben Namen , etwas obne baate Bezahlung veratfolgen lassen müsse .

J . C. Rothmever auf Hahn .

7) Die Vormünder der Kinder des allhier verstorbenen Kaufmanns von Darteln ersuchen alle diese

nigen , welche an die Erbmasse ihrer Pupillen Forderung haben , diese in den nächsten 14 Tagen dem rechs

nungsführenden Mitvormunde , Kaufmann Watermeyer , anzuzeigen .

8 ) Denen Freunden , welchen ich ben meiner Abreife wegen Mangel an Seit mündlich nicht das lez

te Lebewohl habe sagen können , danke ich biedurch für alle mir erzeigte Gute and giebe ; auch in der Entfer

nung werde ich diese nie vergessen , und bitte , mich gleichfalls in gütigem Andenfen zu behalten .
Eli .

9) Meine Bücheranction , die auf den 21. September angefest ist , wird wegen der Predigerwahl , die
Schulze .

am Morgen deffelben Tages g balten wird , erst am Nachmittage angeben .

10 ) Diejenigen , die annoch dem Lombard Zinsen von vorigem und diesem Jahre schuldig find , babe ich

hiedurch um Abtrag derselben ersuchen wollen , da im nächsten Monat die gewöhnliche Herbauction gehalten

werden wird . 9 . Brede , p . t . 2ombardsverwalter .

11 ) Georg Biepert aus Bremen empfiehlt sich zu dem biesigen Jahrmarkt wieder mit einem comples

ten Lager von Belzwaaren , als fertige Damenpelse , auch Welzränder , Urferfutter und Balatine , Watten , Vels

schuhe und Handschuhe , Fußkörbe und Säcke , und alles , was in diefes Fach gebort , auch moderne Herrens

und Knabenkappen , alles su billigen Preisen . Sein Stand if wieder bey dem Buchbinder Friedrich Boist

am Markte .

Sachen , welche zu verkaufen sind .

1 ) Die . Curatoren über Borchert Cordes zu Neuenbrock , Eilert Heve in Strückbaufen und Conforten ,

mit gerichtlicher Bewilligung in des von west . Borchert Cordes felbft bewobrt geweienen Haufe am 22 . und

23. September 12 mildende und 2 güfte Kübe , 9 drevjabrige Ochsen , 6 zwevjährige dito , 10 Minder , 9 Milch¬

Falber , 6 ferde , worunter I mit Füßen , 2 Enterfüllen , I Sau mit 6 Ferfen , nebft 2 alten Schweinen

dann verschiedenes Haus und Ackergeräth , öffentlich an den Meistbietenden , wozu fich Liebhaber am besagten

Lage Nachmittags um r Uhr einfinden woken .

2 ) Einen guten fast noch neuen beschlagnen Wagen , mit guten Aufiseen , 2 ferbegeschirre mit Reits

fattel , Beum und poren , 2 gute Schlitten , als einen Rheinischen und Solifchlitten , I gute Häckfellade mit

2 Shneidemeffern , und sonstigen Kleinigkeiten mebe , and Mangel an Bergraum zu ganz billigen Preisen ,

unter der Hand ; wovon Jobenn Friedrich Lüers im vormaligen Rungenschen Hause auf dem Oldenbrocker

Kirchenmoor nabere Nachricht und Anweisung giebt , und bey welchem die Liebhaber fich je cher je lieber

einfinden wollen .

3 ) Wadame Bergsma am T. October Morgens um 9 Uhr im Hause des Kupferschmidts Stier jun

öffentlich meistbietend : 18 Wolferstüble , 6 gewundene dito , a Kucherstüble , 2 fleine Bettstellen , I Buchers

schrauf , I Preff I Shibpult , 2 Nachttisch , 1 Klapptisch , I dito mit Anftecher , I Spieltisch , I Aurichte ,
I Cheekeffel ,

8 Leuchtet , 2 Spiegel , I Glodenlaterne , I Chectisch , I Tbercomfoir mit Kessel , I Harsuhr ,

Eimer , I Deffefel , einige Bouteillen , 3 Tauben , I Theebüchse , t Trommel , I Matte , I tupfernen Keffel



2 sinnerne Machtöpfe , I Caffeebrenner , I Badmatte , I fupfernen Theekessel , verschiedene Krufen und Körbe ,
I Feueriang , I Feuerschüppe , I Sanfeifen , I Regenschirm , 2 Küfen .

4 ) Weyl . Heide Mamins zur Struchauser Kirche Bittwe , als Borminderin ihrer Kinder , und in
Bevstandschaft des J . H. W. Peters , am 30. October and folgenden Tagen den beweglichen Nachlaß ihres
weyl . Eh manned , worunter 2 Pferde , 2 Kuye , 2 Rinder , 2 Kälber , 2 Sweine , etwas Gold und Silberieag ,
and fonkiges Ackers Haus huden und Braugeräts , auch einen Borrath an Brandweis , Genever und Hol
ländischen Zabad , ofentlich meistbietend .

5 ) Die eine Hälfte meines Gartens vor dem heil . Geiftthore , entweder im Ganzen oder auch , da es

swey gute irten geben kann , zu 2 Garten . Liebhaber wollen sich bey mir melden . Meinardus .
6) Trockenes geschnittens Büchenbols Fandenweise auf hießigem Zucht und Werkhause zu billigem Preise .
7 ) Der Tischlermeister Eilers ein Deßend moderne Stable .
8 ) Bev J . C. Rothmeyer auf Hahn guten Sandsaatrocken , auch einige Tonnen Moorrocken .
9 ) Mit gerimtlicher Bewilligung den beweglichen Nachleß von weyl . Hinrich Langen Wittwe , zuleht

Hermann Jansen Ehefrau , bestehend in Kleinodien , Silber Ming : Sinn Eisen - und Stingeräte , so wie
afferyand sonstige Mobilien , als Schränke , Tische , Stüble 1c . , im Sterbehause zu Hofswürden am 8. October
offentlig meistbiztend .

10 ) Am 4 . October Nachmittags um r r in des Gastwirths Heye Hause zu Lemwerder der Mumpf
bes Shmackschiffs Alida , welches mit einer eichenes Haut versehen und vorzüglich am Stiellichter tauglich
ift , unter der Hand .

inbouII ) Mehrens auf dem Stau beste Sorte Swiebeln , der Scheffel 1 r Gold , das 1B 4 ;
teillen von beyden Sorten 100 Stück 5 re Gold ; halbe dito ico Stud 4 ; groß : dito von 1 bis 2

Kaunen das Stück 6 H .
12 ) Meine in Apen belegene Rötherstelle unter der Hand . Liebhaber wollen sich baldigt ben mir mela

den . Das Haus liegt in der besten Gegend , um wirthschaliche Wahrung darin zu treiben .
Gastwirth Johann Mehrens in Oldenburg .

13) Am 21 September Nachmittags um 3 Uhr eine ans hnliche Parthey Westfriesischen alten Kafe in
des Millers Schulk Hause hieselbst .

14) Um 28 . September Nachmittags um 3 Uhr eine Varthey Schinken , Speck und Butter in des

Millers Soul Hause hieselbst .
15 ) Nm 3 October Nachmittags um 3 Uhr einige go Stück Cattun von allen Sorten in des Mäk

lers Schulz Hasse hieselbst .
16 ) Am 4. October Nachmittags um 3 Uhr diverse Sorten von Waaren , als 100 Dusend Messer , eis

nige 1000 IB Cichorien and 12000 Stück Bouteillenkorte , 20co Siegelteback , in des Matler Sulh Hause .
17) Am 7. October Nachmittags um 3 Uyr eine große Partes Portorico Ceback in des Maklers

Schulh Hause biefelbft .

Sachen , welche zu verbenern .
1) Hinrich Hajen zu Moorsee bey Abbehausea and der Hand ein geräumiges Haus , darin 3 gute Stu

ben , Küche und Keller sich befinden , wobey ein großer Garten und Pflugwarf , darin 4 Scheffel Gärste fallen ,
in sehr gut m Stande ,

2 ) Lübbe Lübben seine su Súrwürden belegene Stelle mit 18 Jucken , so von Christian Mever heuere
lich bewohnt wire , auf einige Jahre aus der Hand Liebhaber wollen jich is eber je lieber bey Hermann Jans

ßen zu Stollhamm oder bey ihm einfinden und heuern .
3 ) Biol . Jürgen Schmidts Wittwe in Colmar ungefähr zo Jid Klenland mehrentheils der besten

Ochsenweiden , welche auf ihrer Bau daselbst belegen , zum wechselsweisen Gebrauch im Grünen , auf ein oder

mehrere Jahre am I . October Nachmittags um 3 Uhr in B . G. Heven Haus : zu Neustadt unter der He d .

4) Herko Wilhelm Havessen Kinder Wormunder , Kaufmann Spannbefb und Conserten in Var !, ihs
rer Pavillen zum Atenser Sande belegene 50 Jück Landes , woven ungefahr 19 Jück im Grünen liegen , das
übrige als flugland benußt wird , am 24 . Sept mber , ven Maytag 1809 an auf einige Jahce sideweise oder
im Ganzen in Settermanns Birthshause zu tens offentlich meistbietend .

5 ) Jobann Nicolaus Kloppenburg zur Osternburg am 25 . September in feinem Hause eisige Wisch

Beides Garten und Saatländerepen auf einige Jahre unter der Hand . Liebhaber können sich Nachmittags

um 3 Uhr bey ihm einfinden .
6 ) Die Wittwe Erting in Varel das an der neuen Straße belegene Haus und Garten , so bisher

von Lahmeyer bewohnt worden , auf hastag 1809 unter der Hand .
7 ) Hinrich Lange , Pichter zu Hajensloot , als Nießunter der von seiner Chefrau in Gebrauch

habenden weyl . Eilert Schmidtbufen Bau zu Friesch amoor , die nos und rheuerten Stücken , als 35 Juck der

besten Klepländereyen mit Wohnhaus und Höften , Mooren , und ein Kotherbaus aus der Hand , stuckweise
oder im Ganzen . Li bhaber können sich bey ihm oder bey dem Schullehrer Haar zu Friescheumoor einfinden ,
und die Conditionen und das Nähere erfabien .

8 ) Nabe am Markte eine schöne Stube , Kammer und Küche mit oder ohne Möbeln , binlänglichen

Boden und Kellerraum ; auch kann allenfalls noch eine Stube und Hammer beygegeben werden . Nähere

Nachricht ertheilt die Expedition .



9 ) Die von mir bewohnte in Heuer habende Hoffstelle biefelbst mit 76 Jücken Landed , wernnter 20
Jack Pflugland und 8 Jück Fettweiden , unter febr annemlichen Bedingungen von Wiestag 1809 an auf 5
Jahre aus der Hand . Die Lindereyen fib sammtlich in gutem Stande und von den besten in diefer Ges
gend . Liebhaber werden sich baldigt einfinden ; auch überlasse ich es ihrer Willkühr , ob sie die 8 Juck Fetts
weiden mit benern wollen ober nicht . 3 . H . Krumader in Iffens .

10 ) Conrad Diedrich affann feine in Stollhamm nabe bey der Kirche belegene Hofstelle mit 50 Jus
den Landes , worunter 29 Jack Pfluglanz sind , und wobey noch 9 Jud Fettweiden gethan werden können , von
Maytag 1809 an auf 3 ober mehrere Jahre aus der Hand . Liebhaber wollen sich baldigft bey ihm melden .

Sachen , welche gestohlen .
Bey dem Gastwirth Ahlers in Ovelgerne im Pferdemarkte am 8. September Abends um 6 Uhr ein

Mannsüberrock . Derfelbe ist von feinem , bunkelblau gemischtem Laten mit übfponnenen Knöpfen , und in
den Taschen befanden sich ein paar Handschuhe und ein Taschentuch Ber ben Ahlers oder Waul Wiltsen
zum Schweper Altecheid davon Nachricht giebt , erkélt eine angemessene ergütung ; wer aber den häter
so anzeigt , daß er gerichtlich belangt werden kann , erhält unter Berschweigung seines Namens 5 Gold .

Sachen , welche verlohren .
1 ) Am 10 . Septer . auf dem Wege von Elefleth nach Oldenbrock ein Regenschirm von grünem Wachss

tuch . Der ehrliche Finoer wird gebeten , diesen entweder in Elseth bey Hinrich Büsing oder auch in Oldens
brock bey dem Miller Eliett Bargmann gegen ein gutes Fundgeld wieder abzuliefern .

2 ) Eine meet schaum ne fcif mit Silber , auf dem Wege von Moorsee nach der Stellhammer Kirs
che , und weiter nach dem Burbafer Markt am ersten Tage . Dir ehrliche Finder wird ersucht , diefelbe bey
dem Organisten Meendsen gegen eine angewoffene Belobnung abzugeben .

3 ) Am 15. September auf dem Wege von Delmenhorst bis Faltenburg ein Futterfack , worin ein Beus
tel mit einigen Mannsfl idungsstücken befindlich war . Der ebritse Finder desselben wird ersucht , solches ges
gen eine angemessene Belohnung bey dem Schmidt Logemann in Delmenhorst oder dem Wirth Lonten in
Falkenburg abzuliefen .

4 ) Johann Reinhard Eilers in Süllwarden ist vom 10 - II . September des Nachts ein rothbraunes
Mutterpferd , ungef br 9 Jahre alt , vom Lande gekommen , vermuthlich gestohlen worden . Dieses Pferd ist
daran kenntlich , daß es auf den beyden Vorderfüßen die Schaale hat . Derjenige , der ihm hievon Nachricht
geben kann , fell für seine Mühe belohnt werden .

5 ) Auf dem Wege von Barel nach Huntebrück ist ein in Wachstuch sich befindender neuer Huth , worin
des Eigenthümers Name mit Tinte geschrieben ist , am verwichenen Frentage verloren gegangen . Man bits
tet , felbigen , wenn er gefunden ist , entweder in Barel bey de la Croir oder bey dem Gastwirth Hauerten
in Elsfleth abzuliefern , wo der Finder I sur Belohnung erhält .

Sachen , welche gefunden .
1) Am 21 . Ang . auf dem Lande von Brake nach Hammelwarder Moor einige Ellen keinen . Der Eis

genthümer kann dasselbe gegen Anzeige der Merkmale und Erstattung der Koften bey dem Echulhalter fels
zum Hammelwarder Moor wieder erhalten .

2 ) Auf der Schweser Straße ein kleines Hacket Frauenhandschuhe . Gegen Anzeige der Merkmale und
Erstattung der Koken tann der Eigenthümer fie bey Hinrich Hohn zum Süderschwen wieder erhalten .

3 ) Jürgen Hturich Bulf zu Hollwarden bat 4 Kälber eingeschüttet , die , der geschehenen Bekanntmas
chung an den Kirchenthüren ungeachtet , noch nicht abgefordert worden ; falls der Eigenthümer sie nunmehro
nicht binnen 3 Tagen abholen läßt , werden die desfalls aufgegangenen Kosten aus dem Werthe der Kälber
nachgefuct .

4 ) Dem Chirurgus Meineke zu Medenkirchen ist vor einigen Tegen , auf dem Lande , ein dunkelbraunes
Mutterpferd gebracht , das vermuthlich gestohlen ist. Der Eigenthümer fann selbiges gegen Erlegung der Kos
ften und des Futtergeldes bey ihm wieder erhalten .

Perfonen , welde in Dienst verlangt werden .
1) In der besten Gegend des Butjadingerlandes auf fünftigen May in einer Ellen und Gewürzhands

lung , wobey auch wirthschaftliche Nahrung getrieben wird , ein Bedienter . Mer biezu die nöthigen Wissens
schaften hat und von seiner bisherigen Aufführung und Wohlverhalten gültige Zeugnisse aufzuweisen hat , tann
das Näbere bey dem Gastwirth Oetken in Ovelgonne erfahren .

2 ) Der Krigerato Tannen in Aurich verlangt eine Person von gefeßten Jahren , welche im Stande
ift , eine fleine Haushaltung zu führen und dabey die Leitung seiner Tochter von II und 6 Jahren , die übris
gens ibren Unterricht besonders außer dem Hause erhalten , übernehmen , und diese Stelle sofort antreten
fanu . Diejenige , welche sich dazn geneigt findet und fähig hält , hat sich in postfreyen Briefen an ihn selbst
oder an die Kriegsrätbin Boden in Aurich baldigst zu melden .

3 ) Ein Lehrbursche , der Luft hat , weiß und

4) Ein junger Mensch , welcher Luft hat ,
Lehre kommen , und wolle fich bald bey mir melden ,

Grobbrodbacken zu lernen , melde sich baldisft bes
Eilert Spohler in Elsfleth .

die Buchbinderprofession au erlernen , kann bey mir ta die
E. E. Fride hieselb .



5 ) Nus gewiffen faen habe ich meinen bisher gehabten Beckergefellen geben leffen , wofür ein ante

derer in Dienst verlangt wird , der Weißbrod za backen gut verscht und Zeugnisse feines Wohlverhaltens beys

bringen kann , fogleich oder zu Micaelis anzutreten . H . Morisse zur Schweper Kirche .

Selder , wel he ausgeboten werden .

1 ) Ben dem Juraten H. W. Thaden su Waddens annoch II x 14 K , wie auch 32 r , beydes

in Golde , fofo t ginsbar .
2) Bey mir , als Carator über wecl . Vektorin Gleimins Nachlas , sofort 5 - 600 w auf sichere Hy

Heinrich Treibs bieselbst .pothek .
3 ) Bes dem Schuljuraten Tierf Dieckmunn zum Efenshammer Groden auf Michaelis 100

capitalien gegen gehörige Sicherheit .

Todes Anzeige n .

Schuls

Am 7. September Abends um 5 Uhr eudigte nach einem 14tägigen Gallenfieber meine mir ewig uns

vergeßliche Ehefian Catharine , geb . Meine , im 40ften Jabre ibres Alters und im 2 ften Jahre unserer höchft .

glücklichen mit gefunden Kindern , als 3 Söhnen und 2 Töchtern , gefegneten Eb , ihr thätiges mir und

meinen Kindern so then es Leben , und schlummerte zu einem Beffern hinüber . Indem ich diesen unerschlichen
Verlust meinen und der Werewigten Verwandten und Freunden hiemit bekannt mache , verbitte ich mir alle

Bepleidsbezeugungen , die nichts trösten , vielmehr nur ueue Wunden reissen würden .
Ede in su Hartwarden .

Am 7 . September farb unser geliebter Gatte und Bater , Jobann Christoph Schröder , im 63ken Jabs

re feines Lebens . Diesen rür uns so traurigen Todesfall zeigen wir unsern Verwandten und Freunden hies¬

Hammelwarden .durch ergebent an € . Schröder . J . C. Schröder .

Am 8. Sptember starb meine innigft geliebte Ehefrau Ablke Catharine Blocks zu Boitwarden . Wer

die edle Cbriftin , särtliche rechtschaffene Gattin und treue Mutter innte , findet meine Toranen und die

Thränen ihrer Kinder gerecht , und beflagt mit uns den herben Vrluft , den wir erduldet baben . Ueberzeugt
von der Theilnahme auferer Verwandten und Freunde verbitten wir uns alle schriftlichen Condolenzen .

Joh . Hinr . Addir . Ahlke Catharine Addir .

Am 13. September Nachts um 3 Uhr eudete , nach eixem langwierigen Krankenlager , bure Schleims
schwindsucht und Bebrfi ber verursacht , unser inniggeliebter Sobn und Bruder , Jobann Diedrich Büsing , im

23 en Jahre seines alters , in der Mitte einer du kindliche Liebe , Fleiß , Talente und Betragen ausgezeich
Am Grabe des Brewisten stehen wir , und sehnen uns

neten Laufbahn , fanft ntschlummernd seine Leiden .

ihm nach , dahin , wo feine Trennung mehr , nicht Tob li benden Geliebteu brost . Möchten unsre Freunde

und Berwandte uus bey diesem tiefbeugenden Verlust ihre stille Theilnahme nicht verfagen !

Boitwarden . Claus Block .

Des Verstorbenen Mutt r und Geschwister .

Am 14 . September Morgens balb 8 Uhr entschlummerte meine mir unvergeßliche Gattin Hedewig
Margarethe , vorbin verwittwete Saurmann , geb . Cordes , nach einer achttägigen Nervenfraufbeit im 53ften
Lebensjahre und im 25ten unserer vergnügt geführten Ede , zur Ewigkeit fanft hindber . Diefen mich und

meine Kinder äußerst schmerzenden Trauerfall seige ich unsern sämmtlichen Freunden und Verwandten bie :

durch ergebenst an ; überzeugt vou ihrer gütigen Theilnahme , verbitte alle Beyleidsbezeugungen , als welche
meinen Schmerz nur vermehren würden . Johann Diedrich Enn n zum Schweser Kirchdorf .

Kaum find es 5 Monate , daß meine Tester , die Pastorin Gamberg zu Seefelde , ihren Mann und

Sohn zugleich begraben ließ , und jest muß ich die höchft traurige Anzeige machen , daß sie selba ihm gefolgt
ist . Sie starb am 15 . September des Abends im Wochenbette ; die neugeborne fleine Tochter ist gesund und

wohl . Die hinterlassenen fünf Kinder beweinen mit mir die zu früh Entschlafene . Von der Theilnahme
meiner Verwandten und Freunde bin ich auch ohne ihre Versicherung überzeugt .

9 . Hopfen Bittwe hieselbst .

Bis zum Ablauf bes nächsten Montags können die Weserzollgelber beym Herzogl . Zollamte ju

Elefleth auch in Golbe mit 4 Procent ) Agio gegen Neue Zweydrittel entrichtet werden .

Vermöge Erkenntnisses Herzoglicher Regierungs : Canales vom 13 . September , fiab sammtliche Eremplas

te von Nr . 15 . des geheimen Ausrufers für confifcirt erklärt , und der Buchdrucker Georg Jongen in De

menhorst , weil er eine vorsätzliche Mitwirkung zur Verbreitung eines ehrenrührigen Gerüchts durch da Druck
eines in Nr . 15 . des geheimen Ausrufers enthaltenen Artikels abzulebnen niet vermocht , mit Rückficht auf

die ihm in Statten kommenden Milderungsgründe , in eine achttägige Gefängnisstrafe , abfduflich mit 20 Sold :

gülden Brüche zur Zuchthauscaffe , and in erstattung der Untersuchungskosten verurtheilt .

Durch ein Erkenntniß Herzoglicher Cammer ist Gerd Hölzen zu Löningen , wegen die gegen den Voli :

zeydragoner Hellmerie ausgestoßenen , und auch sonst über ihn geführten beschimpfenden R den , zu einer

24tündigen Gefängnisstrafe beym Biörtner , unter Erstattung sämmtlicher ftoften , schuldig verurtheilt worden .

Bermöge D - crets bes Magistrats vom 15. September ist Eilert Joft von Steinbaufen , wegen , seines

widerseßlichen Betragens gegen die heil . Seinätborwiche , s ciner Prepfägigen fängnißftrafs , abwechselnd

einen Tag um den andern bey Wasser und Brod , verurtheilt , und diese Strafe sofort vollzogen .
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